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GARBSEN

IN KÜRZE

Tegtmeier bietet
Sprechstunde an
Auf der Horst. CDU-Bürgermeister-
kandidat Björn Tegtmeier bietet für
morgen von 8 bis 9 Uhr die nächste
Open-Air-Bürgersprechstunde an.
Treffpunkt ist der Parkplatz am An-
tareshof. Am gleichen Tag von
17 bis 18 Uhr steht er unter Telefon
(01 51) 42882898 für Gespräche
mit Garbsener Bürgerinnen und
Bürgern bereit. Tegtmeier bietet
zudem an, einen Termin im Rahmen
einer Videosprechstunde zu verein-
baren, und zwar nach einer E-Mail
an info@bjoerntegtmeier.de. jgz

ADFC unternimmt
Tour in den Deister
Altgarbsen. Der ADFC Garbsen/
Seelze bietet morgen eine Radtour
ins Deistervorland nach Gehrden
an. Die Gesamtstrecke beträgt
55 Kilometer, es ist eine Einkehr
auf halber Strecke geplant. Start
ist um 14 Uhr am Kastanienplatz in
Altgarbsen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen hat
Rainer Haase unter Telefon (0162)
6002333. ton

Garbsener Unternehmen
plant die Fabriken der Zukunft

Was brauchen Mitarbeiter, was braucht die Produktion? Die Beraterfirma Grean
hilft Unternehmen bei der Planung / Ziel sind Effizienz und Schnelligkeit

aber in jedem Fall vor Ort, um uns
einen Überblick zu verschaffen, wie
die Produktion funktioniert“, sagt
Heinen. Denn jede Fertigung ist an-
ders. Das Team von Grean hat schon
die Produktion von Maschinen zur
Reifenherstellung optimiert, für das
Göttinger Pharmaunternehmen Sar-
torius eine Fabrik für Hochpräzi-
sionswaagen entworfen und sich mit
der Fertigung von Schuhbesoh-
lungsanlagen befasst.

„Ob man sich es bewusst macht
oder nicht: Jede und jeder von uns hat
jeden Tag Kontakt zur Produktion“,
sagt Heinen. „Alle Produkte, die wir
jeden Tag nutzen, sind in einer Fabrik
hergestelltworden.“EtwazweiJahre
dauert es meistens von der ersten
Idee bis zur schlüsselfertigen neuen
Fabrik. Diese dann zu sehen sei ein
schönes Gefühl, sagt Geschäftsführer
Heinen. „Vor allem, wenn sie so ist,
wie wir sie entworfen haben.“

Garbsen-Mitte. Laut, schmutzig, hek-
tisch und industriell: So stellen sich
viele das Innere von Fabriken vor.
Eher ungläubig ist dann auch der
Blick, wenn Tobias Heinen erzählt,
dass er sich genau damit auseinan-
dersetzt, Fabriken plant und Abläufe
optimiert. Gibt es da tatsächlich et-
was zu tun? Ja, sagt der Geschäfts-
führer des Garbsener Unternehmens
Grean, das sich vor zehn Jahren vor-
genommen hat, dafür zu sorgen, dass
Fabriken ein guter Arbeitsplatz sind,
in denen Prozesse schnell und effizi-
ent ablaufen.

2010 hat Heinen das Unterneh-
men mitgegründet, zuvor war er lan-
gewissenschaftlicherMitarbeiteram
Institut für Fabrikanlagen und Logis-
tik (IFA) der Leibniz Universität Han-
nover, das am Produktionstechni-
schen Zentrum Hannover (PZH) in
Garbsen angesiedelt ist. Nach wie
vor bestehen enge Kontakte zu dem
Institut und dessen Leiter, dem De-
kan der Fakultät für Maschinenbau
in Garbsen, Peter Nyhuis.

Grean ist eine Beraterfirma, die
gemeinsam mit mittelständischen
Unternehmen aus dem Metallbe-
reich schaut, wie die Produktion so-
genannter Stückgüter, etwa einzel-
nerBauteile, soverläuft,dasssiewirt-
schaftlich ist. Wer das Garbsener
Unternehmen anfragt, will neu bau-
en oder erweitern und vor allem in
die Zukunft investieren und dabei
keine Fehler machen. Denn die Fa-
briken von heute sehen nicht mehr so
aus wie die rauchenden und dröh-
nenden Komplexe, die viele mit
Deutschlands Tradition als Industrie-
nation verknüpfen.

Klimaneutralität wird wichtiger
„Jede Produktion braucht eine fest
definierte Ausrichtung“, sagt Hei-
nen. Unternehmen müssten sich klar
machen, ob sie vor allem effizient
oder günstig produzieren wollen.
„Abhängig davon planen wir etwa
ein großes Lager ein oder verzichten
darauf“, sagt Heinen. Er hat eine ge-
naue Vorstellung davon, wie die Fa-
brik der Zukunft aussehen wird und
hat dafür sieben Thesen formuliert.
Geht es nach dem promovierten Wirt-
schaftsingenieur wird vor allem die
Effizienz der Produktionen in Zu-
kunft eine immer größere Rolle spie-
len. Außerdem geht er davon aus,
dass die Wertschöpfungsketten zu-
nehmend wieder in das eigene Land
oderdieeigeneRegionverlagertwer-
den. „Die Corona-Krise hat deutlich

Von Linda Tonn

Thorsten
Sueße liest aus
neuem Krimi

Horst. Er ist Arzt und Autor, das
SchreibenvonKrimis ist seineLei-
denschaft: Thorsten Sueße, Leiter
des Sozialpsychiatrischen Diens-
tes der Region Hannover, ist am
Sonntag, 11. Juli, auf Einladung
des Vereins Hab Mut – Zeig Ge-
sicht zu Gast in den Räumen von
Homeyers Hof an der Frielinger
Straße 12.

Der Facharzt für Psychiatrie
und Psychosomatische Medizin
liest aus seinem neuen Krimi
„Hannover sehen und sterben“.
Beginn ist um 17 Uhr. Kulinari-
sches aus der Hof-Küche ist er-
hältlich.

Zum Inhalt: Psychiater Mark
Seifert wird in einen Mordfall
verwickelt. Ein hannoverscher
Bestsellerautor wurde getötet.
Der 20-jährige Paul leidet an
einer multiplen Persönlichkeits-
störung und befürchtet, die Mor-
de begangen zu haben. Kurz da-
rauf beginnt Seifert eine Affäre
mitPaulsMutter.Undesgibtwei-
tere Morde.

Karten kosten im Vorverkauf
11 Euro und sind ab Freitag,
25. Juni, in der Buchhandlung
Böhnert im Shopping-Plaza er-
hältlich. Die Abendkasse auf Ho-
meyers Hof öffnet um 15 Uhr, Kar-
ten kosten dort 12,50 Euro. jgz

Reis Against The Spülmachine:
Die Oldenburger beschreiben ihre
Musik als „Liedermacher-Klamauk
mit etwas Niveau“. FOTO: JAN HÜSING

Wortakrobaten
bei „Stadt
als Bühne“

Garbsen-Mitte. Bei der Reihe
„Stadt als Bühne“ sind morgen
preisgekrönte Wortakrobaten zu
sehen und zu hören: Die Songsla-
mer und Sieger des NDR-Come-
dy-Contest 2018 „Reis Against
The Spülmachine“ kommen um
19.30 Uhr auf die Bühne am Süd-
eingang des Rathauses. Für die
VeranstaltunggibtesnochKarten.

DiebeidenMusikerausOlden-
burg, Hanke Blendermann und
Philipp Kasburg, präsentieren ihr
aktuelles Programm „Die fitteste
Band der Welt“ mit zahlreichen
Liedparodien. Darin enthalten ist
Musik aus allen musikalischen
Epochen – von Mozart bis Mark
Forster, vonSimon& Garfunkelzu
den Beastie Boys.

Blendermann und Kasburg be-
schreiben sich selbst als „Lieder-
macher-Klamauk mit etwas
Niveau“ und haben bereits einige
Wettbewerbe gewonnen, da-
runter regionale Songslams. Im
April2020wurdensievomDesimo
Spezial Club Hannover mit dem
„Spezialpreis“ ausgezeichnet.

Für die Veranstaltung in Garb-
sen gilt ein tagesaktuelles Hygie-
nekonzept. Die Anzahl der Gäste
ist auf 80 Personen begrenzt. Der
Einlass beginnt um 18.30 Uhr. Zu
Beginn der Veranstaltung werden
die notwendigen persönlichen
Daten für eine eventuelle Kon-
taktnachverfolgung erhoben.
Karten sind im Internet unter
www.garbsen.de/stadt-als-buehne
erhältlich. ton

DRK Berenbostel
bittet um Blutspenden
Berenbostel. Der DRK-Ortsverein
bietet morgen eine Blutspende an.
Spender können zwischen 16 und
19.30 Uhr in die Schützensportstät-
te, Corinthstraße 2, kommen. Die
Hygiene- und Abstandsregeln wer-
den eingehalten. Das DRK weist da-
rauf hin, dass auch während der Co-
rona-Krise Blutspenden dringend
benötigt werden. ton

gemacht, dass unbegrenzte Globali-
sierung an Grenzen stößt“, sagt er.

Klimaneutralität immer wichtiger
Auch das Thema Klimaneutralität
werde bei der Planung neuer Gebäu-
de immer wichtiger. „Der effiziente
Einsatz von Material, Energie und
natürlichen Ressourcen wie Wasser
wirdselbstverständlich“, ist sichHei-
nen sicher.

Zu den Kunden des Garbsener
Unternehmens gehören ausschließ-
lich deutsche Firmen. „Wenn diese
eine Fabrik im Ausland planen, sind
wir allerdings auch dabei“, sagt Hei-
nen. So arbeite man derzeit an einer
Halle in Indien mit. Gemeinsam mit
seinen zwölf Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern schaut sich Heinen ge-

meinsam mit den Firmen an, wo es
hakt. „Oft kommen sie zu uns, weil
die Hallen wegen zu vieler Maschi-
nen zu klein werden, weil immer
mehr Teile gleichzeitig produziert
werden und das zu unübersichtlich
wird, oder weil einfach der Zeitpunkt
gekommen ist, die Produktion zu-
kunftssicher zu machen.“

Für das hannoversche Unterneh-
men Troester etwa, spezialisiert auf
Kunststoffverarbeitung, hat Grean
zwischen 2014 und 2015 das Konzept
für die Erweiterung einer 12000
Quadratmeter großen Halle entwor-
fen.

Während der Corona-Pandemie
halfen Videokonferenzen und Pläne,
sich einen Überblick über die Situa-
tion zu verschaffen. „Sonst sind wir

Mit Top-Consultant-Siegel ausgezeichnet

Bereits zum zweiten
Mal ist das Unterneh-
men Grean mit dem
Top-Consultant-Siegel
ausgezeichnet worden.
Nach 2019 gehört das
Garbsener Team erneut
zu den besten Beratern
für den Mittelstand. Seit
Mitte Juni trägt Grean
das Siegel. Mentor für

den Wettbewerb ist der
ehemalige Bundespräsi-
dent Christian Wulff. Er-
mittelt wurden die Sie-
ger durch die Befragung
ihrer Kunden aus dem
Mittelstand. „Besonders
stolz sind wir, dass wir
nach 2019 die Auszeich-
nung erneut ergattern
konnten“, sagt Tim Bus-

se, der als Geschäfts-
führer ebenfalls bei der
Bewerbung von Grean
mitgewirkt hat. „Das
zeigt, dass wir auch
unter den schwierigen
wirtschaftlichen Bedin-
gungen während des
Corona-Jahrs 2020
unsere Qualität hochge-
halten haben.“ ton

IN KÜRZE

Für das hannoversche Unternehmen Troester, spezialisiert auf Kunststoffverarbei-
tung, hat Grean eine 12000 Quadratmeter große Halle entworfen. FOTOS: GREAN

2021 ist Grean zum zweiten Mal
mit einem Preis für seine Beratung
ausgezeichnet worden. Das freut
Geschäftsführer Tobias Heinen.

Berenbostel, Ecke Dorfplatz – Rote Reihe
Garbsen, Planetencenter neben demHaupteingang

www.carsten-bolte.de · info@carsten-bolte.de

Täglich frisch
auf unseren

Verkaufsstellen:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Erdbeeren
aus eigenem Anbau bekommen Sie täglich
frisch gepflückt an unseren Verkaufsstellen

2 kg nur 8,– Euro
Süße Heidelbeeren aus eigenem Anbau

Helga Meyer

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Wir sind sehr traurig, weil unsere geliebte Ehefrau, Schwester, Mutter und Großmutter
uns verlassen hat.

Mit viel Liebe
Hartmut

Ursula und Ina
Kerstin, Andreas, Kilian und Karolina
Corinna, Reinhard undMaximilian
Annekathrin, Stefan und Sally

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, dem 29. Juni 2021,
um 14 Uhr in der Wunstorfer Friedhofskapelle, Senator-Meier-Straße 8, unter
Einhaltung der dann gültigen Corona-Bestimmungen statt.

Betreuung: Thorns Bestattungen Inh. Tim Schustereit, 31515 Wunstorf, Tel.: 05031 915 810

* 26. März 1943 † 18. Juni 2021

Franz Kafka

geb. Galonska

Traueranschrift:
Hartmut Meyer, Blumenauer Str. 9a, 31515 Wunstorf

Bei Anzeigen,
die unter Chiffre
erscheinen,
können wir keine Auskünfte
über den Auftraggeber
geben, da die Geheimhaltung
verpflichtender Bestandteil
des Anzeigen-Auftrags ist.
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Traum vom Eigenheim!
JungeFamiliemöchte sichdenTraumvom
Eigenheim verwirklichen. Daher suchen
wir, als bald vierköpfige Familie, drin-
gend ein Haus zum Kauf in Garbsen-Mit-
te, Berenbostel oder Meyenfeld. Möchten
Sie Ihr Haus vielleicht verkaufen oder
kennen Sie jemanden, der uns weiterhel-
fen kann? Dann rufen Sie uns gerne an!!
% 0 16 32 85 00 18
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IMMOBILIENMARKT
GESUCHE
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